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,. 
dorAbße Dre X 0 r 0 f , C zer not z , 11: n r k und Genossen 

an den Bundesoinistor für Unterricht, 
. .P 

botraUend Einführung dos TestntzmJ.ngos. 

- In laufenden S0140ster wurde andenj onigon Hochsohulen und 

laku1täten, an denen dieVerschriftübor Eirulolung der A~ und Ahtcstatc 

ausser Kraft "Uar (juridi~che und phj,losophische Fakultät der Universität 

Hien. Hoohsohule für ~olthandel) der Testat~ang durch Erlass des 

Bundosninistcriuas für Unterricht uiedoroingoführt. 

DieSe Massnahne c~'soheint nicht cocißIlot 1 don Studienbetrieb 

ia günsticen Sinn zu beoinfiusson,. sondornstelltlediclich eine sohwere 

Bolastung für die Dozenten und diejonieon Studiorend€n 4ur, denen der 

rOGelmäs~ige BOßuoh der Vorlesungen unnöglich ist, weil sio ihren 

Labensunterhalt selbst verdiencll DÜssen" 

Diesa Tatsachen uurdonvon den betroffenen Stellen voll erknnn; 

und s~1ohl das ProfossorenkollegiuD der juxidischen Fakultät als auch 

dcroicntralausschuss der Österreichischon lIocnschülorschaft hnl9on-fJich . 
sohärf'stona geGen die tiiedoreinführung der Testuren ausgesproohen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten -stellen an den Herrn Bundes- , , , 

Dimster für Untorricht die nachstehendo 

A n f/r 0. q e : 

l~) Ist der Herr Bundosuinister für Unterrioht boroit, deo 

Rohen Haus mitzuteilen, welcho Gründe für die IIorausgabe des Erlassos . 

oassgcbcndw~ron? 

2.) Ist der Herr Bu~desninister flir Unterricht bereit, don in . 

Frage stehenden Erlass aufzuheben öder abor- den Hohen Haus den Entwurf 

einor Novelle zu den betreffenden Studionordnungcn vorzulegen, in 

uelchcc der Tosturzuang besoitigtwird? 

".y~.--.-.-.-
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